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Direftion : lUitltcv

©rfdjeutt je ®onner§tag§ uttb foftet per ©entefter gr. 3.60, per Qafjr gfr. 7. 20

_ Qnferate 20 ®t§. per einfpattige fpetitjeife, bei größeren Aufträgen
entfprecbentoen Siabatt.

3»mw, J»«n 14. itouembrv 1907.

Iflnrltettftirisril W eine frfjlecljte SKüftung,
JVUUJlU||llUl!) ®te me^t fjtnbeni îann alë fdjtvmcn.

Uerbandswcsen.

Scrbanb fdiiucij. Sdjrciucr»
nteifter unto iutübclfabrifautctt.
Sin bet delegtertenoerfainm»
lung in 3üricl) im „SBeifjen
SBittb", an ber 77 delegierte
unb etroa 30 Sftitglieber teil»

naljmen, rourbe Sutern alg Sorort befiätigt unb £>err
,8entralpräfibent 3?etb. ^etjjog einftimmig roiebergeroäljlt.
die Sorlage ber 3cwtralftatuten unb bag SHegulatio,
bag Serträge nur mit in§ -jpanbelgregtfier eingetragenen
®eroet!fcl)aften norfiefjt, rourbe ebenfaüg einftimmig an»

genommen. 2llg durd)fel)nittg=2lrbeitgzeit, non ber nietjt
abgegangen roerben barf, mürbe für bie ©täbte ber 9 Va

©tunbentag unb für bag Sanb ber 10 ©tunbentag auf»
gefietlt.

flusstellungswesen.
Sind) bag Sureau beg appettjcllifdjcn .^anbmerfer»

unb ©cuicrbcPereing trägt fiel) mit bent ©ebanfen ber
Seranftaltung einet tantonalen ©eroerbeaugftel»
lung äug Slnlafj ber ©röffnung ber Sobenfee=!£oggen»
burgbatjn. die SlugfteEung mürbe in |)erigau ftattfinben ;

an einer um SOlitte Stooember fiattfinbenben Sorftanbg»
fitjung foE über SRittel unb EBege beraten roerben, roie

am beften mit ben intereffierten Greifen güfjlung ge»

roonnen merben tonnte. 2lefjnlic£)e SlugfieEungen finb
für benfelben ,3eitpuntt auef) projeziert in Stappergroil
unb Söattroil.

ungemeines Bauwesen.
die Stnbt greiburg plant beu San cincg ftäbtifcfjett

Safüiatljcatcrg. dal Sebürfnig naef) einem foldjen foE
fidZ fcljon lange bemertbar gemacht Ijaben. dag ©ebäube
roirb jroar auf §r. 500,000 zu ftefjen tommen, boefj
roirb ein Setcag non $r. 210,000 Ijieju auf bein Söege
ber Sottetie befdjafft roerben. der Steft non gr. 290,000
roirb fid) au§ bent Sertauf beg alten dljeaterg ergeben.
DJian Ijofft auf eine Stenbite oon 3'/a big 4 ißrojent.

©djnlljauêbait ©teffigbnrg bei dlput. die ©emeinbe
befcfytofj ben Sau eineg ©cfjulfjaufeg an ber Sernfirafje.

Sïtatfjauêumbatt Stljeinfelbcu. die Sirttta Sïurjel unb
SEofet in Sîatlgrulje legte bent ©tabtrate ißtäne für ben
Umbau refp. Sluâbau beg Sîatljaufeg oor. die Äoften»
fumme fteltt fiel) ttacf) ben oorliegenben SerecEjnuttgen
beg 2ïr<i)iteften auf gr. 173,000. diefelben liegen ber
©inrooljnerfcljaft im Satfjaugfaal jur ©iitficljt auf.

©djuHjaugbauten int Äantoit ©t. ©aEett. der ft.
gaEifcfje ©rjie^unggrat Ijat bie ©ef)ulräte oon EBeefen
unb Stieben eingelaben, Saitplätje für bringenb nötige
©djulljäufet anzulaufen, unb Senten unb Elmben für
beffere 2lrbeitgfe|iullotate ju forgen.

^ Aryan
für

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
UNd

Gewerbe,
deren

Innungen und
Keretne.

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

XXlII.
Band

Direktion: Malter Senn Haldinghansen

Erschemt je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20
^ Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen^ entsprechenden Rabatt.

Znrich, den 14. November 1907.

WatbensMIll!»' Mißtrauen ist eiue schlechte Rüstung,
Wvll)tl!sj>1ltlst » Die mehr hindern kann als schirmen.

bewaiwwezen.

Verband schwciz. Schreiner-
meister und Möbelfabrikantcn.
An der Delcgiertenversämm-
lung in Zürich im „Weißen
Wind", an der 77 Delegierte
und etwa 3V Mitglieder teil-

nahmen, wurde Luzern als Vorort bestätigt und Herr
Zentralpräsident Ferd. Herzog einstimmig wiedergewählt.
Die Vorlage der Zentralstatuten und das Regulativ,
das Verträge nur mit ins Handelsregister eingetragenen
Gewerkschaften vorsieht, wurde ebenfalls einstimmig an-
genommen. Als Durchschnitls-Arbeitszeit, von der nicht
abgegangen werden darf, wurde für die Städte der 9 Vs

Stundentag und für das Land der 10 Stundentag auf-
gestellt.

M5§tîIlWgMè!îI>.
Anch das Bureau des appenzellischen Handwerker-

und Gewcrbcvcreins trägt sich mit dem Gedanken der
Veranstaltung einer kantonalen Gewerbeausstel-
lung aus Anlaß der Eröffnung der Bodensee-Toggen-
burgbahn. Die Ausstellung würde in Herisau stattfinden?
an einer um Mitte November stattfindenden Vorstands-
sitzung soll über Mittel und Wege beraten werden, wie

am besten mit den interessierten Kreisen Fühlung ge-
wonnen werden könnte. Aehnliche Ausstellungen sind
für denselben Zeitpunkt auch projektiert in Rapperswil
und Wattwil.

Allgemeine; Laiwesen.
Die Stadt Freiburg plant den Ban eines städtischen

Kasinothcaters. Das Bedürfnis nach einem solchen soll
sich schon lange bemerkbar gemacht haben. Das Gebäude
wird zwar auf Fr. 500,000 zu stehen kommen, doch
wird ein Betrag von Fr. 210,000 hiezu auf dem Wege
der Lotterie beschafft werden. Der Rest von Fr. 290,000
wird sich aus dem Verkauf des alten Theaters ergeben.
Man hofft auf eine Rendite von 3'/s bis 4 Prozent.

Schnlhausban Steffisburg bei Thu». Die Gemeinde
beschloß den Bau eines Schulhauses an der Bernstraße.

Nathansumban Rheinfeldcn. Die Firma Kurjel und
Moser in Karlsruhe legte dem Stadtrate Pläne für den
Umbau resp. Ausbau des Rathauses vor. Die Kosten-
summe stellt sich nach den vorliegenden Berechnungen
des Architekten auf Fr. 173,000. Dieselben liegen der
Einwohnerschaft im Rathaussaal zur Einsicht auf.

Schulhansbauten im Kanton St. Gallen. Der st.
gallische Erziehungsrat hat die Schulräte von Weesen
und Rieden eingeladen, Bauplätze für dringend nötige
Schulhäuser anzukaufen, und Benken und Amden für
bessere Arbeitsschullokale zu sorgen.
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